
 

 
 

Protokoll BRV-Jugendhauptversammlung 16.  Februar 2007
 Wyhl 

 
 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 

Jugendleiter Uwe Wiese eröffnet um 14.05 Uhr die Versammlung und 
heißt die anwesenden Vereine herzlich willkommen. 
 
 

2. Totenehrung 

Der 1. Vorsitzende Uwe Wiese bittet die Versammlung sich von den 
Plätzen zu erheben und in einer Schweigeminute den Toten zu gedenken. 
 
 

3. Grußworte 

Paul Wittner vom ausrichtenden Verein RSV Wyhl heißt die Anwesenden 
herzlich willkommen. 
 
 

4. Feststellung der anwesenden Vereine 

17 Vereine sind anwesend, 7 Vereine haben sich entschuldigt, sowie 4 
Kreisjugendleiter sind anwesend. Daraus ergeben sich 27 
Stimmberechtigte. 
 
 

5. Genehmigung der Tagesordnung 
 
Der 1. Vorsitzende gibt bekannt, dass als Tagesordnungspunkt 10 
die Ehrung für Jugendkorso eingeschoben wird. 
 
 

6. Stellungnahme zum Protokoll vom 27. Januar 2007 in 
Friesenheim 

Es gibt keine Einwände von den Anwesenden.  
 
 
7. Stellungnahme zum Geschäfts- und Tätigkeitsbericht 

Es gibt keine Einwände. Uwe Wiese weist daraufhin, dass die Protokolle 
nicht verschickt werden. 
 
 

8. Bericht der Kassenprüfer 

Kassenprüfer Karl-Heinz Kaiser bescheinigt eine einwandfreie 
Kassenführung. 
 
 



 
 

 
9.      Entlastung der BRV-Jugendvorstandschaft 

Die Vorstandschaft wird unter der Leitung von Kassenprüfer Karl-Heinz 
Kaiser einstimmig entlastet. 
 
 
 
 

10. Preisverleihung 

Der Jugend-Korso-Preis im Wert von 100 Euro geht an den RSV 
Ofterdingen und wird von Uwe Wiese überreicht. 

 
 

 
11. Bestimmung eines Wahlleiters 

 
Als Wahlleiter wird Sigmund Gut vorgeschlagen. Dieser nimmt die Wahl 
an geht über zu den einzelnen Wahlen. 

 
 

12. Wahlen 
 
- Wahl des Jugendleiters 

Uwe Wiese gibt sein Amt ab. Er gibt einen Einblick in seine Tätigkeit. 
Er weist daraufhin, dass jährlich vier Sitzungen stattfinden. Dort 
werden hauptsächlich Anträge für Zuschüsse besprochen. Außerdem 
wird jedes Jahr die Budgetplanung mit den Kreisjugendleitern 
gemacht.  Des Weiteren erfolgt Zusammenarbeit mit dem 
Gesamtverbandpräsidium. Auch nimmt er ein- bis zweimal jährlich an 
BDR-Sitzungen teil. Ebenso vertritt der Jugendleiter die BRV-Jugend 
gegenüber anderen Institution.  
Es gibt keinen Wahlvorschlag. Auch die Anwesenden machen keine 
Vorschläge, somit bleibt dieser Posten vakant. 
 

- Wahl des Mädchenwarts 
Wahlvorschlag: Bernd Essert 
Wahl per Handzeichen: einstimmig 
Herr Essert nimmt die Wahl an 
 

- Rennsport 
Wahlvorschlag: Karl Scherzer 
Wahl per Handzeichen: einstimmig 
Herr Scherzer nimmt die Wahl an 
 

- Hallenradsport 
Wahlvorschlag: Marion Unmüssig 
Wahl per Handzeichen: einstimmig 
Frau Unmüssig nimmt die Wahl an 
 
 



 
 
 

- Schulsport 
Wahlvorschlag: Maria Gut 
Wahl per Handzeichen: einstimmig 
Frau Gut nimmt die Wahl an. 
 

- Öffentlichkeitsarbeit 
Wahlvorschlag: Karl Scherzer 
Wahl per Handzeichen: einstimmig 
Herr Scherzer nimmt die Wahl an 

 
- Breitensport 

Dieser Posten sollte für 1 Jahr besetzt werden.  
Es gibt keine Wahlvorschläge.  
Uwe Wiese weist daraufhin, dass auch andere Ämter, bei denen 
größerer Bedarf besteht, geschaffen werden können. Karl Scherzer 
macht hier auf BMX aufmerksam.  Doch es findet sich bei beiden 
Sparten keine Besetzung. 
 

 

13.  Festlegung des Ortes der Jugend-BHV 2009 

Der RSV Wyhl erklärt sich bereit auch im nächsten Jahr die 
Hauptversammlung auszurichten. Vorgemerkt wird der 29. Januar 2009 
 
 

14.  Anträge und Wünsche 

Marion Unmüssig spricht das Einradfahren auf Wettkampfebene an. 
Interessierte Vereine können sich mit ihr in Verbindung setzen.  
Sigmund Gut macht auf die Problematik der Genehmigung von 
Renngemeinschaften aufmerksam.  Uwe Wiese plädiert für eine 
Änderung über den Hauptverband an den BDR für 2009.  Sigmund Gut 
wird hierfür eine Zusammenstellung machen und an das Jugend-
Gremium weiterleiten.  
 
 
 

15. Termine 

Uwe Wiese weist auf die BHV in St. Märgen am 08. März 2008 an. Des 
Weiteren gibt Karl Scherzer bekannt, dass Renntermine auf unserer 
Homepage einzusehen sind.  
 
 

16. Schlusswort 

Uwe   Wiese schließt die Versammlung um 15.20 Uhr, bedankt sich bei 
den Anwesenden und wünscht allen einen guten Heimweg.  
 
 
 
 
March-Holzhausen, den 25. Februar 2008  Marion Unmüssig 



 


